
FUSSBALL-KREISLIGA: NACHHOLSPIELE

AM HEUTIGEN DIENSTAG
Veröffentlicht am 24.03.2015 um 20:38 von Redaktion LeineBlitz

In der Staffel 3 der Kreisliga sind heute Abend die

Nachholspiele zwischen Eintracht Hiddestorf gegen

05 Ronnenberg (1:2) und TSV Pattensen II gegen den

BSV Gleidingen (1:0) angepfiffen worden.. Durch das

Tor von Joel Mertz (76.) hat sich TSV Pattensen II

gegen den BSV Gleidingen 1:0 durchgesetzt und sich

damit Luft auf die Abstiegsplätze verschafft. Vom ersten

Pfiff des umsichtigen Schiedsrichters Petersen an

gingen die TSVer etwas beherzter zur Sache, aber nach

etwa 20 Spielminuten wurde der Gast munterer, und bis

zum Pausenpfiff entwickelte sich ein ausgeglichenes

Spiel - allerdings ohne nennswerte Tormöglichkeiten,

beide Torhüter verlebten in dieser Phase einen ruhigen

Abend. In der 2. Halbzeit waren die Gastgeber wieder

intensiver im Spiel und folgerichtig fiel das 1:0. "Nach

dem Treffer hätten wir noch wenigstens ein weiteres Tor

schießen müssen", sagte TSV-Trainer Mirko Dreesmann. "Da haben wir Möglichkeiten liegen lassen, den Gästen dagegen

keinen Spielraum für das Herausspielen einer Torchance gelassen, wir haben verdient gewonnen." BSV-Trainer Marco

Greve sieht das auch so. "Die waren in der zweiten Halbzeit ein Stück näher am Sieg", sagte er. "Aber wir haben in den

letzten zwei Minuten zwei dicke Chancen zum 1:1 gehabt." Unter dem Strich sei er unter den personellen Umständen mit der

Leistung und dem Willen der Mannschaft zufrieden.TSV Pattensen II: Ferranti, H. Bertram (54. Westphal), J. Bertram,

Luczak, Goldmann, Göllner, Kruse, Weber (76. Görgen), Raer, Wehner, Mertz (81. Gülzow)BSV Gleidingen: B.

Schneeberg, Barz (80. Rücker), Busch, Thiele, Orth (57. T. Schneeberg), Bukowski, van der Ah, Herzog, J. Walter, Vaupel

(80. Kalski), Nuri1:2 gegen 05 Ronnenberg verloren: damit bleibt Eintracht Hiddestorf Tabellenletzter. In der 37.

Spielminute brachte Kevin Leineweber nach einem Torwartpatzer die Hausherren 1:0 in Führung, aber gleich nach dem

Pausentee glichen die 05er zum 1:1 (47.) aus, und in der 75. Spielminute gelang ihnen unter äußerst glücklichen Umständen

das 1:2: Eintracht-Torwart Partawie faustete den Ball einem 05er an den Kopf, von dort landete die Kugel im Tor. "Ein

Unentschieden wäre das gerechtere Ergebnis gewesen", meint Eintracht-Trainer Heiko Schöndube.Eintracht Hiddestorf:

Partawie, Maass, Wellings, Mauch, Barlak (62. R. Hassanzeda), Zentner, Jäger, Leineweber, Ewert, Basci, Sejdic (86.

Volokidin)

Gleidingens BSVer Joost Walter (rechts) im Kampf um den

Ball mit zwei TSVern aus Pattensen. / Foto: R. Kroll 
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